
 

 

 

 

Ausschreibung und Einladung 

Bezirksmeisterschaft 

6. RSG-/Rheintalcup 

 

Sonntag, 13. März 2016 

 

Bödele/Lank 

 

Veranstalter: RSG Dornbirn, SC Rheintal 

 

durchführender Verein: SK Kehlegg 1970 

Genehmigungs-Nr.: 7AL002 

 

Bewerb: 

Riesentorlauf 

(Verkürzte Strecke für U8-U12) 

 

 

www.sk-kehlegg.at 

 

  



Zeitplan der Veranstaltung 
 

Liftbetrieb Hochälpele: ab 8.15 Uhr 

 

Startnummernausgabe: ab 8.30 Uhr bei der Talstation Lank 
 

Besichtigung: von 9.30 Uhr bis 10.00 Uhr 

 

Start: 10.15 Uhr 

 

Siegerehrung: nach Beendigung im Zielbereich 

 

Klasseneinteilung: U8 bis Altersklasse 

 

Nennungen: ausschließlich über www.skizeit.at 
 

Nennungsschluss: Donnerstag, 10.03.2016, 14.00 Uhr 

 

Nenngeld: 10.- Euro, mannschaftsweise bei der 

Startnummernausgabe 

 

Mannschaftsführersitzung 

und Auslosung: Donnerstag 10.03.2016, 20.00 Uhr 

 Mehrzweckhalle Kehlegg 
 

Rennbüro: Im Zielgelände 

 

Sanität: Rotes Kreuz Dornbirn 

 

Technische Daten der Strecke Start: 1360 m 

 Ziel: 1180 m 

 Höhendifferenz: 180 m 

 

Programmänderung: Die Vereinsvertreter/Sportwarte werden telefonisch 
verständigt 

 

 

Organisationskomitee: 

  

 Gesamtleitung: Günther Stoß 

 Chef der Kampfrichter: Günther Hammerer (CHKR) 

 Wettkampfleiter/Streckenchef Elmar Wohlgenannt (KR) 

 Chef der Zeitnehmung/Berechnung Robert Jones (KR) 

 Torpostenchef: Thomas Schnetzer (KR) 

 Startrichter: Arnold Berger 

 Zielrichter: Klaus Häfele 

 Starter: Burkhard Diem 

 Kurssetzer: Richard Graf (Bezirkstrainer) 

 

 



Allgemeine Bestimmungen: 

 

1. Die Rennen werden nach den Bestimmungen der ÖWO durchgeführt 

2. Der durchführende Verein, dessen Funktionäre und der Veranstalter haften nicht für Unfälle 

oder Schäden, die Wettkämpfer, Betreuer und sonstige Personen im Zusammenhang mit der 

Veranstaltung erleiden. 

3. Die Vereinsvertreter/Sportwarte haften für die Richtigkeit ihrer Angaben 

4. Jeder Wettkämpfer hat seine gültige ÖSV-Skicard zu den Wettkämpfen mitzubringen und 

muss diese auf Verlangen des Kampfgerichts vorweisen können 

5. Die Nennung verpflichtet zur Bezahlung des Nenngeldes 

6. Proteste können 15 Minuten nach Ende des Rennens beim Chefkampfrichter gegen eine 

Protestgebühr von 15 Euro schriftlich eingebracht werden. 

7. Für nicht abgegebene Startnummern wird der Verein mit 40, Euro/Stück belastet 

8. Für diesen Bewerb besteht Sturzhelm- und Rückenprotektorpflicht für ALLE Klassen 

 

M i t   U n t e r s t ü t z u n g   u n s e r e r   S p o n s o r e n 

 

 

 


